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der geMeiNde HoHeNsteiN

Hohensteiner Wanderkreis

Die zehnte Wanderung in diesem Jahr begann und
endete am Donnerstag, dem 18. Mai in Holzhausen
über Aar. Mit Horst Bernstein liefen 22 Wanderer am
Denkmal für einen Helden aus dem 19. Jahrhundert
vorbei. Auf einem asphaltierten Wirtschaftsweg stie-
gen die Läufer sanft bergan. Dort wo der befestigte
Weg abknickt, lief die Gruppe weiter zur Windschutz-
hecke und durchquerte sie, um den nun freiwerden-
den Blick über Breithardt hinweg zu genießen. Beim
sogenannten „Römergrab“ an der Eisenstraße hielt
die Gruppe kurz an, damit auch neue Mitwanderer er-
fahren, dass es sich um Hügelgräber aus einer ande-
ren Zeit handelt. Von der Eisenstraße wanderten die
Blicke über die gelben Rapsfelder hinweg zum Start-
punkt und von dort zum Roten Berg. Von der Eisen-
straße bog die Wandergruppe auf einen Fernwander-
weg ab und betrat damit ein Terrain, das mindestens
in den letzten 10 Jahren vom Wanderkreis nicht
durchstreift wurde. Durch die längere Trockenheit war
der Weg gut gangbar und die Wanderer konnten sich
mit Muße umschauen. Nach der Querung der Verbin-
dungsstraße Holzhausen - Hennethal wanderten die
Teilnehmer am Waldrand entlang bis zu einem Ab-
zweig der Reitwegmarkierung in den Forst. Nach dem
zum Teil hohen Gras freuten sich die Läufer über den
weiteren Wanderweg auf Forst- und befestigten Feld-
straßen. Als man die Eisenstraße wieder erreicht hat-
te und sowohl Uhrzeit als auch Kondition der Läufer
es zuließen, entschied man sich, den etwas längeren
Weg zurück nach Holzhausen einzuschlagen. Diese
Route führte etwas länger durch den maigrünen und

Schatten spendenden Hochwald, was als angenehm
empfunden wurde. Schließlich mussten sich die Läu-
fer doch der Sonne aussetzen und marschierten ziel-
strebig durch die Feldflur zurück zum Ausgangspunkt.
Ein Großteil der Wanderer begab sich zum Linden-
brunnen, wo sich bereits die drei „Kurzstreckler“ lab-
ten. In froher Runde genoss man die Tatsache, dass
man eine ordentliche Tour gelaufen war, der Himmel
dies mit Wohlwollen bedacht hatte und die Wirtsleute
hurtig mit Getränken und Speisen für das leibliche
Wohl sorgten.
Die nächste Wanderung soll den Interessenten er-
neut Gelegenheit geben, ein Wandergebiet außerhalb
Hohensteins kennenzulernen. Treffpunkt ist für beide
Gruppen am Donnerstag, den 01. Juni der Parkplatz
auf der Eisernen Hand zu den gewohnten Zeiten. Bär-
bel Ebbecke bietet um 15.00 Uhr einen Gang zum
Schläferskopf an und Horst Bernstein möchte um
14.00 Uhr zur Hohen Wurzel laufen. Diese knapp 9
km lange Tour kann bei Interesse abgekürzt werden,
Hildegard Bernstein stellt sich zur Begleitung auf die-
ser mittellangen Strecke zur Verfügung. Für die ge-
meinsame Schlussrast ist die Gruppe bei der Gast-
stätte zur Eisernen Hand angemeldet.
Auskünfte zum Hohensteiner Wanderkreis erteilt ger-
ne Horst Bernstein (06124/12357), Interessenten für
eine kürzere Wanderstrecke sprechen sich bitte mit
Bärbel Ebbecke ab (06124/12964) und neben Berich-
ten und Bildern vergangener Wanderungen kann man
sich auch immer aktuell auf unserer Homepage
http://hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com informieren.
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»aus unserer gemeinde

Lust auf eine neue Herausforderung?
Die Gemeinde Hohenstein mit ihren
6.630 Einwohnern liegt im westlichen
Taunus zwischen Limburg und
Wiesbaden.
Für unsere kommunalen Kindertages-
stätten, in denen wir in verschiedenen
Betreuungsmodellen Kinder von 1 – 6
Jahren betreuen, suchen wir in Teilzeit

erzieher/
erzieherinnen,

oder sonstige nach § 25b HKJGB als gleichwertig anerkannte
pädagogische Fachkräfte, die

- ein gespür für die Kinder, ein ohr für die Eltern, ein
auge für das Team und Sinn für die Qualität der pädago-
gischen Arbeit haben,

- die Grundsätze und Prinzipien des Hessischen Bildungs-
und Erziehungsplans bei ihrer Arbeit zugrunde legen,

- bedarfsorientiert arbeiten,
- seine/ihre eigenen Fähigkeiten & Fertigkeiten gerne mit

einbringen und weiterentwickeln,
- neue Ideen und Ansätze mitbringen,
- gerne im kollegialen Austausch sind.

Das können wir ihnen bieten:
- einen zunächst befristeten Arbeitsvertrag bis 31.07.2018,
- Bezahlung nach TVöD VKA SuE, inkl. Jahressonderzah-

lung, Leistungsentgelt sowie betrieblicher Altersversorgung,
- Einstellung ab sofort,
- engagierte Kolleginnen,
- Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Die aussagefähige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
richten Sie bitte bis zum 16.06.2017 an den

gemeindevorstand der gemeinde Hohenstein,
Schwalbacher Str. 1,
65329 Hohenstein.

Telefonische Auskünfte erteilen Frau Quint, Tel. 06120/2937 und
Herr Aßmann, Tel. 06120/2944.

■ Sitzung des ortsbeirates Steckenroth
Am Dienstag, 30.05., 19.30 Uhr findet im Sitzungsraum des Haus
des Dorfes in Steckenroth eine öffentliche Sitzung des Ortsbeirates
Steckenroth statt.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Ortsvorstehers
3. Bericht des Bürgermeisters
4. Wünsche und Anregungen zum Haushalt 2018
5. Haushaltsmittel Ortsverschönerung 2017
6. Beratung Teilplan Erneuerbare Energien
7. Beratung Tempo 30 in den Ortsstraßen
8. Verschiedenes

Klaus Beisiegel, Ortsvorsteher

■ Bitte um rücksichtnahme in Feld und Flur
Liebe Hundehalter, in der Vergangenheit mehren sich wieder die
Beschwerden über die Hinterlassenschaften der Hunde auf öffentli-
chen Straßen und Plätzen sowie auf Feldern und Wiesen.
Besonders stark betroffen sind im Augenblick der Wiesenzug in
Strinz-Margarethä vom Ort kommend parallel zur Landesstraße

nach Hennethal sowie der Bereich zwischen Brücke und Aubach-
halle/Spielplatz /Sportplatz, in Breithardt im Bereich im Weiher (zwi-
schen Ort und Steckenroth).
In Wohngebieten ist dies höchst unappetitlich und lästig. Aber auf
Acker- und Wiesenflächen können diese Hinterlassenschaften sogar
zu schweren Gesundheitsstörungen bei Mensch und Tier führen, da
der Kot von Fleischfressern ein hohes Infektionsrisiko birgt. Bereits
ein Gramm Hundekot beinhaltet Millionen von Bakterien. Vielen Hun-
dehaltern ist dies nicht bewusst, wenn Hundekot auf den Wiesen
und Feldern liegen gelassen wird. Hundekot ist von der Beschaffen-
heit anders als Mist und Jauche von Pflanzenfressern, mit denen die
Felder gedüngt werden. Hundekot weist häufig Parasiten auf, die so-
wohl für Mensch als auch für Tiere eine Gefahr bedeuten können.
Da diese Parasiten bis zu zwei Jahren auf dem Boden überleben
und infektiös bleiben können, ist das Risiko einer Belastung von
Futter- und auch von Nahrungsmitteln hoch. Verunreinigtes Heu und
Getreide stellt eine enorme Gefährdung für Tier und Menschen dar.
Beim Erntevorgang kann sich der Kot großflächig auf das Erntegut
verteilen und verunreinigt somit eine gesamte Erntemenge. Die an-
gebauten Grundnahrungsmittel - Weizen, Gerste, Kartoffeln usw.-
werden durch den Hundekot verseucht und gelangen anschließend
in die Nahrungskette. Auch Tiere die mit verseuchtem Grünfutter ge-
füttert werden, können ganz erheblich krank werden.
Es ist also keineswegs egal, wenn der Hund irgendwo auf der Wie-
se oder im Feld sein großes Geschäft verrichtet! Wenn es nicht zu
verhindern ist, muss der Halter versuchen, den Haufen aus dem
Acker zu holen. Darauf darf auch ein Landwirt als Eigentümer der
Wiesen und Äcker bestehen!
Ebenso ist es seit Beginn der Wachstumsperiode von Anfang
März an verboten, Felder und Wiesen zu betreten und zu über-
queren sowie Hunden Stöcke zu werfen. Stöcke und dergleichen
verursachen bei landwirtschaftlichen Geräten einen enormen
Sachschaden.
Wenn Landwirte, Hundehalter und Spaziergänger miteinander im
Gespräch bleiben und versuchen mit Verständnis und Interesse für
die Position des Anderen aufeinander zuzugehen, wird sicherlich
ein entspanntes Miteinander in der Natur möglich sein und jeder
kann diese genießen.

■ Fahr zur aar - autofrei und Spaß dabei!

Dieses Jahr findet die Veranstaltung „Fahr
zur Aar - Autofrei und Spaß dabei!“ am
Sonntag, 28.05. statt.
Die Aarstraße (B 54) wird in der Zeit von
09.30 bis 18.00 Uhr für den motorisierten

Fahrzeugverkehr gesperrt und steht einen Tag lang ausschließlich
zum Radeln, Rollern und Inlinern zur Verfügung. Fahr zur Aar ist
eine gemeinsame Initiative der Städte und Gemeinden im Aartal,
sowie des Rhein-Lahn-Kreises und des Rheingau-Taunus-Kreises
und steht unter der Schirmherrschaft der beiden Landräte Frank
Puchtler und Burkhard Albers.
Die Strecke verläuft von Diez, vorbei an Hahnstätten über die Lan-
desgrenze nach Aarbergen. Wegen der Felssicherungsmaßnahme
im Aartal endet hier der erste Streckenabschnitt nach ca. 19 km an
der Abfahrt Reckenroth. Auf der anderen Seite der Vollsperrung
geht es ab Hohenstein (Unterdorf) vorbei an Bad Schwalbach bis
Taunusstein-Bleidenstadt auf ca. 12 km weiter.
Die Gesamtstrecke mit über 39 Kilometer verläuft mit geringfügiger
Steigung von Diez nach Taunusstein bzw. mit leichtem Gefälle von
Taunusstein nach Diez durch die wunderschöne Landschaft entlang
der Aar. Historische Bauten, Burgruinen in Holzheim und Hohen-
stein und schöne Kirchen sind entlang der Strecke zu bewundern.
Vielerorts ist für das leibliche Wohl, Spaß und Unterhaltung gesorgt,
aber auch Service und Information rund um das Thema Fahrrad
und Freizeit wird geboten.
ein besonderer Dank gilt den langjährigen Sponsoren:
Nassauische Sparkasse, Bauunternehmung Albert Weil AG, Elekt-
ro-Aßmann GmbH, Süwag Energie AG, EMW Filtertechnik GmbH,
Arbeitskreis Aartalbahn e.V., Schaefer Kalk GmbH & Co. KG,
Fachingen Heil- und Mineralbrunnen GmbH, Irish Pub Limburg (So-
chras GmbH), Wirtschaftsförderungs-Gesellschaft Rhein-Lahn
mbH, Schwälbchen Molkerei Jakob Berz AG, Esso Station Hahn-
stätten, Landrat des Rheingau-Taunus-Kreises, ACO Passavant
Guss GmbH, Beta LAYOUT GmbH, Aartal Druck und Verlag GmbH,
REWE Buhlmann OHG, Aqseptence Group GmbH. Genaue Infor-
mationen zum Programm finden Sie im Veranstaltungsflyer „Fahr
zur Aar“, den alle Kommunen im Aartal bereithalten oder auf der
Homepage www.fahr-zur-aar.de.
Besuchen Sie uns und haben Sie Spaß beim Radeln, Rollern und
Inlinern im autofreien Tal der Aar!
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Besuch des Feuerwehrwehrgerätehauses freuen! Im Rahmen der
regelmäßigen Brandschutzerziehung der Kinder hatten die Feuer-
wehrfrauen der Breithardter Feuerwehr, Frau Annette Becker, Frau
Beatrice Rau und Frau Bianca Ebeling die Grashüpfer, Delphine
und Füchse der „Kita Rappelkiste“ am 26. April ins Feuerwehrgerä-
tehaus eingeladen. Zunächst wurde in den einzelnen Gruppen die
Theorie des Verhaltens im Notfall besprochen. Die Kinder kannten
sich gut aus und konnten den Feuerwehrfrauen Rede und Antwort
stehen.
Selbstverständlich durften die Kinder ins Feuerwehrauto und die
Feuerwehrmontur und die Gerätschaften bestaunen.
Vor den Sommerferien im Juli begleiten die Feuerwehrfrauen noch
einen Probe-Hausalarm mit Übungsräumung in der Kita. Anschlie-
ßend sind die Gruppen zum „Zielspritzen“ mit dem Feuerwehr-
schlauch am Feuerwehrgerätehaus eingeladen. Darauf freuen sich
schon alle!
Die „Kita Rappelkiste“ bedankte sich herzlich bei der Feuerwehr
Breithardt für die Unterstützung in der Brandschutzerziehung der
Kinder.

eine reise durch das Leckerland

Viele kamen, staunten und waren aktiv mit dabei beim Familien-
nachmittag der „Kita Rappelkiste“ am 12.05.
Bei strahlendem Sonnenschein begann die Reise durch das Le-
ckerland im Spielhof mit Bewegung und Gesang der Felix-Chor-Kin-
der der Kita und einem gemeinsamen Willkommenslied aller Kinder.
Die leckeren Gummibärchen schmeckten nach dem Gummibären-
lied allen gut und klebten sogar an Omas Hut! Mama, Papa, Oma
und Opa freuten sich über das musikalische Kompliment „einzigar-
tig auf der Welt zu sein“.
Danach ging es in den einzelnen Gruppen weiter. Vorangegangen
war eine Projektwoche der Kita zum Thema „Ernährung“ mit vielsei-
tigen Aktivitäten. Für diesen Nachmittag hatten die Zauberbären
und Zaubermäuse Obst zur Blindverkostung und verschiedene
Brotsorten mit selbstgemachter Butter aus Sahne vorbereitet. Bei
den Grashüpfern konnten sich alle Kräuter-Dips selbst anrühren,
dazu gab es Rohkost und selbstgebackene Dinkelkräcker. Die Del-
phine hatten Kräutersamen zum Einpflanzen bereit und aus Hefe-
teig konnten sich alle leckere Brötchen formen und noch warm aus
dem Ofen genießen. Die Füchse boten, alles selbst hergestellt,
Schafgarbenbutter, Schafskäseaufstrich, Erdbeermarmelade auf
frisch getoastetem Brot und Dschungelpfefferminztee an. Die Kinder
hatten große Freude an den Vorbereitungen und Allen wird der
schöne Nachmittag sicher in guter Erinnerung bleiben. Die „Kita
Rappelkiste“ bedankte sich herzlich für die Spenden an diesem
Nachmittag, welche zur Finanzierung der Projektwoche und dem
Familiennachmittag genutzt wurde.

»Wir gratulieren

■ Herzlichen glückwunsch allen Jubilaren
ortsteil Breithardt
adelheid Wittlich, Glockengasse 13 zum 74. geb. am 02.06.
gertrud Miehlke, Bleidenstadter Weg 5 zum 91. geb. am 03.06.
Karl Stolz, Gartenfeldstraße 23 zum 73. geb. am 03.06.

ortsteil Burg-Hohenstein
ingeborg Schieweck, Neuer Weg 11 zum 73. geb. am 28.05.
Lothar Hoffmann, Pirlweg 8 zum 73. geb. am 30.05.

■ Schlepper-treffen in Steckenroth

Am ersten Juli-Wochenende
2017 feiert die Dorfgemein-
schaft Steckenroth „650
Jahre Stadtrechte“ mit ei-
nem großen Festwochenen-
de. Derzeit bereitet die ei-
gens gegründete “Arbeitsge-
meinschaft Steckenrother
Vereine“ das große Dorffest
mit viel Freude und Einsatz

vor. Am Samstag, 01. Juli, wird ab 17.00 Uhr rund um das Haus
des Dorfes die Band „BestFriends“ mit Live-Musik den Festbesu-
chern einheizen. Auch der Auftritt von Tanzgruppen und eine kleine
Ausstellung zur Geschichte von Steckenroth sind in Planung. Am
Sonntag beginnen die Feierlichkeiten ab 10.00 Uhr mit einem bun-
ten Programm. Zum Frühschoppen werden die Ländches-Musikanten
aus Wallau erwartet. Im Laufe des Tages soll es dann auch ein
Schlepper-Umzug mit Oldtimer- und neueren Traktoren durch die
Steckenrother Gassen geben. Auch Anbaugeräte, Wagen etc. werden
gesucht. Nach dem Umzug ist eine kleine Ausstellung der Fahrzeuge
und Geräte geplant. Hierfür werden Personen mit altem Schlepper
und landwirtschaftlichen Gerätschaften gesucht, die am Umzug teil-
nehmen wollen. Weitere Infos und die Anmeldung für den Schlepper-
umzug am 02. Juli sind ab sofort bei Peter Schönfeld (Mobil:
0160/2555464, schlepperfreunde.hohenstein@t-online.de) möglich.

■ anzeigen- und redaktionsschlusstermine
ausgabe erscheinungs- anzeigen- und
Blättche Datum redaktionsschluss
KW 22/2017 02.06.2017 29.05.2017
KW 23/2017 09.06.2017 01.06.2017
KW 24/2017 14.06.2017 08.06.2017

allgemeine redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01; 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Jung sein in Hohenstein/Älter werden in Hohenstein:
Frau Heiler-Thomas
Tel. 06120/2924 - Zimmer 3.03, 3. Stock
E-Mail: beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de

anzeigen: Frau Klankert (vormittags)
Tel. 06120/2948 - Zimmer 3.04, 3. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

»aus den Kindertages-
stätten

■ Kindertagesstätte Breithardt
Besuch bei der Feuerwehr

Voller Interesse verfolgen die Kinder im Alltag die Bewegungen und
Einsätze der Breithardter Feuerwehr. So manche kleine Nase wurde
am Fenster schon plattgedrückt, denn sobald die Sirene ertönt wis-
sen die Kinder, dass es gleich bei den Feuerwehrwehrnachbarn
was zu sehen und bestaunen gibt. Nun konnten sich alle auf einen
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ne Sache. Aber auch noch Berufstätige mit Zeit oder auch junge
Muttis oder Väter mit ihren Kindern, sind herzlich eingeladen zu
kommen. Und wo Menschen sich begegnen, entwickeln sich Ge-
spräche, wird gelacht und selbstverständlich die eine oder andere
Neuigkeit aus dem Dorf ausgetauscht. Das Angebot sieht keine be-
sonderen Organisationsstrukturen vor, soll einfach offen sein für
„Jedermann“, der nachmittags Zeit und Lust hat. Wer noch Fragen
hat, wendet sich einfach an Monika Schröder, Telefon
01511/7011657.

■ Seniorenclub Breithardt
Der Seniorenclub trifft sich regelmäßig mittwochs um 14.30 Uhr zur
Kaffeetafel, Plauderstunde, Singen und Vorlesen im Grünen Raum
der Alten Schule in Breithardt. Auch die verschiedensten Unterhal-
tungsspiele stehen auf dem Programm. Schnuppern Sie doch ein-
fach mal in den Seniorenclub Breithardt hinein.

■ ein theaterbesuch
Die Borner Spätlese trifft sich im Juni am Dienstag 06., 13., 27. und
Mittwoch, 21. Juni wie gewohnt um 15.00 Uhr im Alten Rathaus Den
Nachmittag am 21. gestaltet Pfarrerin Frau Kutscher-Döring. Am
Samstag, 24. Juni fährt die Spätlese zur Vorstellung der Taunusbüh-
ne nach Burg-Hohenstein.

■ ausflug nach Frauenstein
Der Seniorenclub Steckenroth trifft sich im Juni am 07., 21. und 28.
Juni zum gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und Kuchen und
Spielen. Außerdem ist ein Ausflug nach Frauenstein in einem Guts-
auschank geplant. Es grüßt das Team der Helfer mit Lilli Hertling.

■ Hohensteiner tanzkreis - „tanz einfach mit!“
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr im
Haus des Dorfes in Steckenroth. Sie können gerne mittanzen, um
zu testen, ob das ein neues Hobby für Sie sein könnte. Hildegard
Bernstein, die qualifizierte Seniorentanzleiterin, beantwortet gerne
Ihre Fragen. Kontakt unter 06124/12357. Infos auch unter www.ho-
hensteinertanzkreis.jimdo.com. Der Tanzkreis ist Mitglied im Bun-
desverband Seniorentanz e.V.

■ Freizeitsport Boccia/Boule lädt ein
Treffen ist jeden Freitag um 14.30 Uhr auf dem Bouleplatz in Holz-
hausen am Dorfgemeinschaftshaus. Mitzubringen sind lediglich
Spaß am Spiel und gute Laune zum angenehmen Beisammensein.
Spielkugeln werden gestellt. Keine Mitgliedschaft, keine Vereinsbei-
träge. Herzlich eingeladen ist auch die „jüngere“ Generation. Boule
kann in jedem Alter gespielt werden. Weitere Infos 06120/4221 oder
Sie besuchen die Website www.boccia-boule-hohenstein.de.

»Vereine
■ Verein für Behindertenhilfe Wiesbaden

und rheingau-taunus-Kreis
wfb eröffnet am Donnerstag, 01. Juni ein Kunstatelier
Der Gemeinnützige Verein für Behindertenhilfe Wiesbaden und
Rheingau-Taunus-Kreis lädt am 01. Juni ab 13.00 Uhr zur Eröffnung
des Kunstateliers „Wir können Kunst“ in seinen Räumlichkeiten der
Pfälzer Straße 9 in Wiesbaden ein. Die Mitarbeiter des Ateliers prä-
sentieren neben den Räumlichkeiten auch die Kunstwerke von ins-
gesamt 21 Künstlern. Mitarbeiter, Werkstattleiter und Betreuer des
gemeinnützigen Vereins sowie interessierte Bürger der Landes-
hauptstadt Wiesbaden und des Rheingau-Taunus-Kreises erhalten
einen Einblick in die Tätigkeiten und die Methodik des Ateliers nebst
Verköstigung. Das Kunstatelier des Vereins für Behindertenhilfe
Wiesbaden und Rheingau-Taunus-Kreis organisiert bereits seit
2012 regelmäßige Ausstellungen mit verschiedenen Themen. Im
Jahre 2004 startete es als Kunstgruppe im Rahmen des sozialorien-
tierten Arbeitsbereiches. Hier kommen regelmäßig 21 Künstler die-
ser gemeinnützigen Einrichtung zusammen und erlernen in Einzel-
betreuung Techniken mit Aquarell- und Acrylfarbe, wodurch Men-
schen mit Behinderungen in ihrer Feinmotorik sensibilisiert und ge-
fördert werden. „Wir ermöglichen unseren Ateliermitarbeitern indivi-
duelle Betreuung und führen sie so langsam in die Welt der Kunst

Herbert göttner, Am Sportplatz 3 zum 73. geb. am 01.06.

ortsteil Holzhausen über aar
Helga obst, Vombachstraße 13 zum 74. geb. am 02.06.

ortsteil Born
Willi Hanson, Watzhahner Straße 15 zum 84. geb. am 30.05.
Doris Salomon, Laubachstraße 10 zum 70. geb. am 31.05.

ortsteil Steckenroth
Helmut Beisiegel, Brunnenstraße 12 zum 84. geb. am 03.06.

»Jung sein in Hohenstein

■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach e.V.
Speziell für Kids - egal ob Junge oder Mädchen:
Konditionstraining - rope-Skipping
Diese moderne Variante des guten alten Seilspringens findet für
Jungen und Mädchen von 6 - 18 Jahren und älter - vierzehntägig
am 27.05., 10. und 24.06. von 11.30 - 13.30 Uhr in der Turnhalle der
Wiedbachschule, in Bad Schwalbach statt. Weitere Infos und nach
Anmeldung bei Elke Hirschochs, Tel. 06126/2889 einfach rein-
schnuppern. Rope-Skipping fördert und schult Ausdauer, Geschick-
lichkeit, Koordination von Händen und Füßen und Gleichgewicht
und ist somit eines der effizientesten Konditionstrainings überhaupt.

Kindergeburtstag einmal anders (7 – 11 Jahre)
Der Sommer kommt – feiern Sie in der Natur. Stimmen Sie unter Tel.
06126/5097394 mit Andreas Ott das Programm ab. Um einen zeitli-
chen Vorlauf von mindestens 6 Wochen bei Anmeldung wird gebeten.
Weitere Infos unter www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de

»Älter werden in Hohen-
stein

■ Pflegebedürftig? … Was ist zu tun? ...
Beratung und Unterstützung bei allen Fragen rund um Pflege, Ver-
sorgung und Wohnberatung. Neutral und kostenlos.

rheingau-taunus-Kreis, Pflegestützpunkt
Öffnungszeiten im Kreishaus
Montag und Donnerstag........................................ 10.00 - 12.00 Uhr
Dienstag ................................................................ 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch ................................................................ 14.00 - 16.00 Uhr
telefonische erreichbarkeit 06124/510-525/527
Montag bis Donnerstag ......................................... 10.00 - 15.30 Uhr
Freitag.................................................................... 10.00 - 12.00 Uhr
Individuelle Terminvereinbarung ist möglich und kann nach Wunsch
als Hausbesuch erfolgen.
erreichbarkeit per email
pflegestuetzpunkt@rheingau-taunus.de
Für eine Erstberatung steht Ihnen außerdem das Jugend- und Se-
niorenreferat der gemeinde Hohenstein zur Verfügung,
06120/2924.

■ Strinzer generationentreff lädt ein
Das nächste Treffen des „Strinzer generationentreffs“ ist am
Dienstag, 06. Juni um 15.00 Uhr im Clubraum der aubachhalle.
Gerade für ältere Menschen ist solch ein sozialer Treffpunkt nach-
mittags, fußläufig und selbstständig im Ort zu erreichen, eine schö-
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Emser Straße 3. Gewandert wird nach Ramschied und wieder zu-
rück zum Treffpunkt. Die geplante Wanderzeit beträgt ca. 3 – 3 ½
Stunden. Anschließend besteht optional noch die Möglichkeit zu ei-
ner Einkehr. Wanderführer Andreas Ott bittet um Voranmeldung un-
ter der Tel.-Nr. 06126/5097394.

Weitere interessante angebote rund um die gesundheit finden
Sie im Kursprogramm 1. Halbjahr 2017, das in vielen Geschäften
und Bürgerbüros zur Mitnahme ausliegtoder schauen Sie unter
www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de/Neuigkeiten, dort ist bereits
die Druckversion des Programms für das 2. Halbjahr eingestellt.
Kneipp-Verein Bad Schwalbach e.V., Emser Straße 3, Tel.
06124/722429

»gemeindebücherei

■ Strinzer Bücherstub‘
Sie möchten gern Leser/in werden? Bringen Sie einfach Ihr aus-
weisdokument und 15,00 € mit. Sie erhalten vor Ort einen Lese-
ausweis und können sofort Bücher und CDs mitnehmen.
Auch unseren Flohmarktschrank haben wir aktualisiert. Schauen
Sie doch einfach mal vorbei. Sie müssen kein Mitglied sein um Floh-
marktbücher zu kaufen.
Wir nehmen auch Geld- und Buchspenden entgegen, doch beach-
ten Sie bitte, dass die Bücher nicht älter als 2 Jahre sein sollten und
in einem einwandfreien Zustand.
Bitte sehen Sie davon ab, einfach Bücher vor unserer tür abzu-
stellen.
Die Leihfrist beträgt für Bücher und Hörbücher max. 4 Wochen,
für Zeitschriften 2 Wochen. eine Verlängerung darüber hinaus
wird mit einer Versäumnisgebühr belegt.
ausleihe: montags von 15.00 - 19.30 Uhr in der aubachhalle.
Versäumnis-Gebühr: 0,50 € pro Woche pro Buch/MC/CD.
Sie können ihre Medien wieder telefonisch verlängern: tel.:
0151/11193200. Montagnachmittag sind wir persönlich für Sie am
Apparat. Zu allen anderen Zeiten hinterlassen Sie bitte eine Nach-
richt auf der Mailbox.
Wir fragen diese Nachrichten regelmäßig ab, auch wenn die Büche-
rei geschlossen ist. Nutzen Sie bitte diesen Service, um Überzie-
hungsgebühren zu vermeiden!

»Kirchliche nachrichten
■ Kath. Kirchengemeinde

St. Klemens-Maria-Hofbauer, Breithardt
Pfarrbüro: Hohenstein-Breithardt, Backhausgasse, Tel. 06120/5469;
Fax: 06120/9063706,
E-Mail: kathkirche.breithardt@t-online.de
www.stklemensmariahofbauer.de; Priesterlicher Mitarbeiter:
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Di ........................................................................... 08.30 - 12.00 Uhr
Mi........................................................................... 08.30 - 11.30 Uhr
Fr ........................................................................... 14.00 - 17.00 Uhr
gottesdienstzeiten
Sonntag, 28.05., 10.30 Uhr Hochamt; 17.00 Uhr Maiandacht
Mittwoch, 31.05., 18.00 Uhr Bibelkreis
Donnerstag, 01.06., 20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Pfingstsonntag, 04.06., 10.30 Uhr Hochamt für ++ Anton Moder
und Eltern, Kollekte: Renovabis
Pfingstmontag, 05.06., 10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst in Burg-Ho-
henstein

■ evangelische Kirchengemeinden Breithardt,
Steckenroth und Burg-Hohenstein

Lindenstraße 8, 65329 Hohenstein, Tel. 06120/3566 Fax:
06120/92544, E-Mail: ek-hohenstein@t-online.de
gottesdienste Breithardt, evangelische Kirche
28.05. um 10.30 Uhr goldene Konfirmation
04.06. um 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
11.06. um 20.00 Uhr Taizee-Gebet
18.06. um 10.30 Uhr Gottesdienst
25.06. um 10.30 Uhr Gottesdienst

ein“, so Volker Woll und Jutta Paragnik, Gruppenleiter des Ateliers
„Wir können Kunst.“ Das Angebot des Kunstateliers umfasst nicht
nur abstrakte Kunstwerke, sondern auch Skulpturen und dekorative
Notizbücher. Diese verkaufen die Mitarbeiter auf Oster- und Weih-
nachtsmärkten. Zudem erhalten die Künstler im Mai 2018 die Gele-
genheit, ihre Werke im Wiesbadener Rathaus auszustellen.
Der Verein für Behindertenhilfe ermöglicht seit seiner Gründung 1973
Menschen mit Behinderung, sich zu entwickeln, einen Beruf zu erler-
nen und auszuüben. Er begleitet und fördert jugendliche und erwach-
sene Menschen, die wegen der Schwere oder Art ihrer Behinderung
auf dem regulären Arbeitsmarkt keine oder noch keine Beschäftigung
antreten können. In fünf verschiedenen Betriebsstätten arbeiten rund
140 Fachmitarbeiter und ca. 700 Mitarbeiter mit Behinderung.
Weitere Informationen zum Verein für Behindertenhilfe Wiesbaden
und Rheingau-Taunus-Kreis finden Sie unter www.wfb-wiesbaden.
de/WFB2/.

■ eselsverein Breithardt
Ausflug des Eselsverein Breithardt zum Millstätter See nach Kärn-
ten/Österreich vom 01.- 07.06.

■ Musikfreunde Strinz-Margarethä 1978 e.V.
Konzert der Musikfreunde in der evangelischen Kirche
Holzhausen/aar am Sonntag, 11.06.

Das Akkordeonorchester der Musikfreunde
Strinz-Margarethä gibt am Sonntag, 11.06.
um 18.00 Uhr ein Konzert in der evangeli-
schen Kirche in Holzhausen/Aar.
Man darf Sich auf ein bunt gemischtes Pro-
gramm von Klassik bis hin zu zeitgenössi-
schen Titeln freuen.

Als besonderer Gast wird Bariton Wilhelm Starck einige Lieder zu
diesem Konzert beitragen.
Die Musikfreunde würden sich freuen, Sie als unsere Gäste begrü-
ßen zu dürfen!
Wann: 11.06., Beginn: 18.00 Uhr
Wo: Evangelische Kirche Holzhausen ü. Aar
Der Eintritt ist frei!

■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach
interessante Kurse, Vorträge, Wanderungen und Führungen
Barfußwanderung in Bad Schwalbach
Start ist am 31.05., 18.30 Uhr am Schuhhort des Kneipp-Barfußpfa-
des in Bad Schwalbach am verlängerten Badweg. 90 Minuten führt
die Wanderung über den Barfußpfad und über ausgesuchte Wald-
wege wieder zurück zum Ausgangspunkt. Auskunft und Anmeldung:
Christine Ott, Tel. 06126/5097394 oder Hanne Schmiechen, Tel.
0160/94663325.

Zumba®Fitness-Schnupperstunde
Kommen Sie einfach zu einer kostenlosen Probestunde. Bewegen
Sie sich mit der Welt in einem neuen Takt. Egal ob jung oder alt,
männlich oder weiblich - Zumba ist für jeden geeignet. Kommen Sie
zur Fitness-Party bei fetziger Musik mit Laima Vetzler und verlieren
ganz nebenbei an Gewicht. Immer mittwochs von 18.30 - 19.30 Uhr
im Bürgerhaus in Adolfseck. Anmeldungen und Infos zu Kursgebüh-
ren unter Laimu@gmx.de oder 0162/7120440.

Wassergymnastik in nastätten - Beginn heute
Älter werden und trotzdem fit bleiben. Es ist nie zu spät mit gesun-
der Bewegung zu beginnen. Wassergymnastik mit Silvia Lee Hage
in Nastätten, Hotel Strobel, Oranienstraße 3 ab 26.05., 13.00 und
14.00 Uhr. Auskunft und Anmeldung: Tel. 06124/2358

gedächtnistraining
Im Workshop des Kneipp-Vereins Bad Schwalbach e.V. vermittelt
Andreas Ott am 27.05., 14.00 - 17.00 Uhr in den Kneipp-Räumen in
der Emser Straße 3 unterhaltsame und ganzheitliche Übungen zum
„Gedächtnistraining“. Praktische Tipps, Eselsbrücken, Merkstrategi-
en für den täglichen Gebrauch fördern die Konzentration, die Wahr-
nehmung und das kreative Denken. Das Gedächtnis wird trainiert
und dessen Leistung gesteigert. Auskunft und Anmeldung, Tel.
06126/5097394.
„Tun Sie Ihrem Kopf etwas Gutes - denken Sie!“

taunuswanderung
Am 28.05. wird eine weitere kostenfreie Wanderung im Taunus an-
geboten. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr an den Kneipp-Räumen in der



Hohensteiner BlättcHe 8 Nr. 21/2017

Bürozeiten:
dienstags u. donnerstags....................................... 09.00 - 11.00 Uhr
freitags................................................................... 16.00 - 18.00 Uhr
Postanschrift:
Ev. Pfarramt Michelbach, Kirchstraße 4, 65326 Aarbergen-Michel-
bach, Tel. 06120/3563,
E-Mail: ev.kirchengemeinde.michelbach@t-online.de

■ ev. Kirchengemeinde Born-Watzhahn
gottesdienst in der Borner Kirche
Am Samstag, 27. Mai: Kindergottesdienst in der Borner Kirche ab
10.00 Uhr
Am Sonntag, 28. Mai: Abendmahlgottesdienst mit Konfirmation in
der Borner Kirche um 10.00 Uhr

■ evangelische Kirchengemeinde Strinz-
Margarethä

Scheidertalstraße 28, 65329 Hohenstein, Tel. 06128/1364, Fax:
06128/42405, E-Mail: kirche-strinz@web.de
gottesdienste:
Donnerstag, 25. Mai, Christi Himmelfahrt, Gottesdienst um 10.00
Uhr, Pfarrer Rexroth
Sonntag, 28. Mai, Gottesdienst um 11.15 Uhr, Pfarrer Rexroth
gemeindliche Veranstaltungen:
Posaunenchor Breithardt/Strinz-Margarethä
dienstags um 20.00 Uhr im Gemeinderaum der Alten Schule Breithardt
Singkreis
donnerstags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Wollmäuse
Die Wollmäuse treffen sich samstags ab 14.30 Uhr im Gemeindehaus
Öffnungszeiten des gemeindebüros im gemeindehaus
Frau Christine Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie
montags...........................................................von 15.00 - 17.00 Uhr
freitags.............................................................von 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechstunden von Pfarrer Dr. Jürgen Noack und Pfarrer Stefan
Rexroth (Tel. 06128/1364) nach Vereinbarung

■ ev. Kirchengemeinde Hennethal/Panrod
Öffnungszeiten des gemeindebüros:
Die Hennethaler Kirche ist ab dem 10. Mai immer mittwochs von
16.00 bis 19.00 Uhr geöffnet sowie eine Stunde vor den Sonn-
tags-gottesdiensten.
nächste gottesdienste:
Christi Himmelfahrt, 25. Mai, 11.00 Uhr Gottesdienst für die Regi-
on in Wallrabenstein
Sonntag, 28. Mai, 10.30 Uhr Gottesdienst mit Arne Wehmeyer
Pfarrer Stefan rexroth: Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Bürostunden: dienstags von 09.00 - 11.00 Uhr
Unsere anschrift: Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-Panrod
Tel. 06120/9189572, Fax: 06120/9189573,
E-Mail: ev.pfarramt@panrod.de

gottesdienste Steckenroth, evangelische Kirche
28.05. kein Gottesdienst
04.06. um 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
11.06. um 09.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee
18.06. kein Gottesdienst
25.06. um 09.30 Uhr Gottesdienst
gottesdienste Burg-Hohenstein, evangelische Kirche
28.05. kein gottesdienst, „Fahr zur aar“
05.06. um 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle im Unterdorf
11.06. kein Gottesdienst
18.06. um 09.30 Uhr Gottesdienst
25.06. kein Gottesdienst
gemeindliche Veranstaltungen:
Bibelgespräch: 14. Juni um 19.30 Uhr im alten Pfarrhaus in Burg-
Hohenstein
Spieleabend: 12. Juni ab 20.00 Uhr im Gemeinderaum der „Alten
Schule“ in Breithardt
Breithardt:
Posaunenchor Breithardt/Strinz-Margarethä
dienstags um 20.00 Uhr im Gemeinderaum der „Alten Schule“
Konfirmandenunterricht
donnerstags um 16.30 Uhr im Gemeinderaum der „Alten Schule“
gospelchor „Bright Hearts“
mittwochs um 20.00 Uhr im Gemeinderaum der „Alten Schule“
Öffnungszeiten des gemeindebüros im gemeindehaus
ab 01.04.2017 neue Öffnungszeiten!
Frau Christine Funk im Gemeindebüro erreichen Sie
dienstags .........................................................von 09.00 - 12.00 Uhr
mittwochs.........................................................von 17.30 - 19.00 Uhr
Die Öffnungszeiten am Freitag entfallen!
Sprechstunden von Pfarrer Luipold (Tel. 06120/9722477) nach Ver-
einbarung, E-Mail: pfarrer.luipold@t-online.de

■ evangelische Kirchengemeinde Holzhausen
über aar

gottesdienste:
Donnerstag, 25.05., 11.00 Uhr Open-Air Gottesdienst in Wörsdorf/
evangelische Lukaskirche

gottesdienst am Sonntag, 28.05., (Fahr zur aar), 18.00 Uhr
in Aarbergen-Michelbach im Pfarrgarten (Hauptstraße 56)
vorbereitet durch den Jugendkreis der evangelischen Kirchen-
gemeinden Aarbergen

Pfingstsonntag, 04.06., 14.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem
Abendmahl
Sprechstunde Pfarrer Stefan Comes:
Nach Vereinbarung (06120/5085479)
Das Pfarrbüro befindet sich unter der Evangelischen Kirche in Mi-
chelbach (Eingang am Ehrendenkmal)

■ Klimaschutz und Klamotten
Das hat auf den ersten Blick doch gar nichts miteinander zu tun
-wirklich nicht?
Im Schnitt kauft sich jede(r) Deutsche 60 (in Worten: SECHZIG!)
neue Kleidungsstücke pro Jahr - jedes Jahr!
- Immer mehr!
- Immer öfter!
- Immer billiger!
So lautet der Dreiklang der Mode- und Textilindustrie und vor allem
der Billig-Vertriebsketten wie Primark, H&M, C&A, KiK und wie sie
alle heißen. Hinzu kommen die Discounter, die zunehmend einen
Großteil des Textilumsatzes bestreiten: Fix werden bei ALDI und
Konsorten neben Eier, Wurst und Käse mal eben ein paar Jeans,
Unterhosen und T-Shirts gepackt.
Das Prinzip funktioniert auch deshalb so gut, weil der Stoff, aus dem
die meisten textilen Billigheimer geschneidert sind, ganz oder zu gro-
ßen Teilen aus Poyester, einem Erdölprodukt, besteht. Während Plas-
tiktüten aktuell und aus gutem Grund als Umweltsünde gelten, ent-
halten mittlerweile fast 60% aller Kleidungsstücke einen mehr oder
weniger hohen Anteil an Polyesterfasern. Viele bestehen sogar zu
100% aus diesem Kunststoff (Dies gilt vor Allem für sog. „Funktions“-

Wäsche und sämtliche Artikel, die mit dem Wort „Fleece“ beginnen!)
Warum nun sind Polyesterfasern schlecht für Umwelt und Klima-
schutz?
1. Sie werden aus Erdöl hergestellt. Erdöl besteht zum größten Teil
aus sog fossilem CO2.
2. Sie bestehen nicht aus Naturfasern, die bei ihrem Wachstum ak-
tuelles CO2 aus der Atmosphäre binden würden.
Daher:Wir sollten uns auch und gerade im Hinblick auf den Klimaschutz
Gedanken darüber machen, wie viele und welche Art von Kleidungsstü-
cken wir uns zusätzlich zu den bereits vorhandenen anschaffen!
Für den Klimaschutz ist aber nicht unbedingt das Ausweichen auf die
Naturfaser Baumwolle zielführend: Durch den sehr wasserintensiven
Anbau von Baumwolle ist mehr oder weniger unbemerkt von der Öf-
fentlichkeit in den vergangenen Jahrzehnten eine der größten Umwelt-
katastrophen unseres Zeitalters ausgelöst worden: Der Aralsee, einst
mit 68.000 km2 der viertgrößte Binnensee der Welt, ist nur noch rudi-
mentär vorhanden – übrig geblieben sind (gerade noch) 8300km2.
Es geht also weniger um das Material, aus dem Textilien bestehen,
sondern um die Art und Weise, wie wir Textilien verwenden: Ist es
wirklich notwendig, 60 Kleidungsstücke pro Jahr zu kaufen? Dies sum-
miert sich zu einem Kleiderberg von 750.000t, der jährlich in die Alt-
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Im Schnupperlauf über 2 km gehen vorrangig Kinder und Jugend-
liche an den Start.

D Schwimmbad-Förderverein

PASSAVANT-WALDSCHWIMMBAD Aarbergen-Michelbach

Das Schönste am Schwimmbad…

…sind unsere Jugenderinnerungen!

Schwimmbad-Team, DLRG und Schwimmbad-Förderverein
freuen sich auf Ihren Besuch!

■ Zugmantel Cohorte
Zum Welterbetag am Limes

Zum Welterbetag am Limes begrüßt Sie der römische Offizier Ursus
Treverus am Wachturm WP 3/15 bei Taunusstein-Orlen in der Nähe
des ehemaligen römischen Kohortenkastell Zugmantel. Ursus er-

kleidercontainer wandert - der Abfall-Kleiderberg dürfte also noch weit
größer sein. Klimaschutz bedeutet häufig: Weniger ist mehr! Auf unser
textiles Konsumverhalten trifft dies wohl ganz besonders zu. Tragen
Sie dazu bei, dass nicht mehr so viele Textilien weggeworfen werden.
Wie? Indem Sie nur hochwertige Kleidung kaufen und so Sachen an-
ziehen, die Ihnen letztendlich besser gefallen dürften als die Billighei-
mer-Wühlware vom Grabbeltisch. Sie werden merken, dass hochwer-
tige Textilien länger halten und immer noch gut aussehen, wenn das
Billig-Sonderangebot schon längst im Container gelandet ist. Der hö-
here Preis wird durch den geringeren Bedarf mehr als kompensiert!

»aus unseren nachbar-
kommunen

■ 30.taunussteiner Waldlauf
Jubiläums-Waldlauf am Sonntag, 11. Juni
Der Taunussteiner Waldlauf kann in diesem Jahr ein kleines Jubilä-
um feiern! Der Startschuss für die 30. Auflage fällt am Sonntag, 11.
Juni. Das Taunussteiner Laufereignis genießt in der heimischen
Läuferszene einen hervorragenden Ruf als gut organisierte Veran-
staltung und hat sich im Laufkalender einen festen Platz gesichert.
Der Veranstalter, der Lauftreff des SV Neuhof, der seit mehr 30 Jah-
ren besteht, erwartet auch in diesem Jahr erneut mehrere hundert
Teilnehmer, darunter auch Spitzenläufer aus dem Rhein-Main-Ge-
biet und den umliegenden Regionen.
Das Organisationsteam um Harald Stürtz und Thomas Schmidt, das
vom Autohaus Reitermayer als Hauptsponsor unterstützt wird, ist
seit Wochen mit den Vorbereitungen befasst, um den Läuferinnen
und Läufern ideale Bedingungen bieten zu können. Weitere Unter-
stützung erfährt der Lauftreff von den Firmen Mainova, Tetronik, Sa-
pulowitsch sowie Gesund & Munter. Besonders erfreut sind die Or-
ganisatoren, dass der Waldlauf erneut in die AOK-Laufserie aufge-
nommen wurde.
Angeboten werden drei Strecken: 15 km, 5 km und 2 km sowie Wal-
king (ohne Wettkampfcharakter). Der Startschuss für den Hauptlauf
über 15 km fällt um 09.00 Uhr. Die landschaftlich reizvolle, aber an-
spruchsvolle Strecke führt von Hahn über Wingsbach und Watz-
hahn zurück nach Hahn. Das 5-km-Feld und die Walker gehen um
09.10 Uhr an den Start. Der Schnupperlauf (2 km) beginnt um 10.45
Uhr. Alle Teilnehmer erhalten Urkunden und Erinnerungsmedaillen.
Start und Ziel ist an der Gesamtschule „Obere Aar“ in Taunusstein-
Hahn (Pestalozzistraße). Dort stehen ausreichend Parkplätze sowie
Umkleideräume und Duschen zur Verfügung.
Die Siegerin und der Sieger über die 15 km-Distanz erhalten Sachprei-
se. Doch haben auch alle anderen Läuferinnen und Läufer die Chance,
bei der gut bestückten Tombola einen der Preise zu gewinnen. Die
Laufveranstaltung hat Volksfestcharakter und bietet ein buntes Rah-
menprogramm mit Getränken, Imbiss und einer Riesenkuchentheke.
Der Lauftreff bittet alle Läuferinnen und Läufer aus organisatori-
schen Gründen um Voranmeldung (www.lauftreff-neuhof.de). Kur-
zentschlossene können jedoch auch am Veranstaltungstag (aller-
dings gegen Gebühr!) nachmelden.

Die „Königsdisziplin“ beim Taunussteiner Waldlauf ist der Hauptlauf
über 15 km, bei dem die meisten Läuferinnen und Läufer an den
Start gehen.
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zählt vom Dienst in der römischen Armee und erklärt die Ausrüstung
eines Soldaten. Am Wachturm ist Ursus Treverus von 13.00 bis
17.00 Uhr im Dienst. Um 14.00 Uhr erzählt Lea, Händlerin aus Nida,
vom sagenhaften Rom und gibt Sagen und Fabeln der Antike im Am-
phitheater zum Besten. Das Amphitheater befindet sich zwischen
dem Parkplatz und Wachturm. Der Parkplatz Zugmantel an der Bun-
desstraße 417 (Hühnerstraße), gegenüber Waffel Löser bei Tau-
nusstein-Orlen. Von 13.00 bis 17.00 Uhr besteht auch die Möglich-
keit den Limesturm zu besichtigen. Um eine Spende wir gebeten!
Weitere informationen unter: www.zugmantel-cohorte.de

»Veranstaltungen
■ Führungen auf der Burg Hohenstein
Von Juni bis September finden jeweils am 1. Sonntag im Monat um
11.00 Uhr offene Führungen für jedermann in der Burg Hohenstein
statt (04.06., 02.07., 06.08., 03.09.). Treffpunkt ist vor dem Burgtor.
Die Geschichte, Architektur und die alten Gemäuer werden erläu-
tert. Beitrag 5,00 €/ Erwachsener. Veranstalter ist der BUND OV Ho-
henstein e.V. Extra- und Gruppenführungen zu anderen Terminen kön-
nen vereinbart werden unter: Tel. 06120/1492 und werdie@gmx.net

»Wissenswertes

■ arche e.V. hat einen neuen Vorsitzenden

Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung des Vereins Arche e.V.
stand der langjährige Vorsitzende Pfarrer i.R. Ralf E. Wolter nicht
mehr für dieses Amt zur Wahl. Die anwesenden Mitglieder wählten
Dr. Anton Lehr zum neuen Vorsitzenden, Ingrid Lorenz bleibt stell-
vertretende Vorsitzende. Außerdem gehören Kassiererin Elisabeth
Kögler, Schriftführerin Heidi Messerschmidt-Weber, Pressesprecher
Werner Andrä und die Beisitzer Christel Pütz-Piesoldt und Pfarrer
i.R. Ralf Wolter dem Vorstand an, der durch die Leiterin des Diakoni-
schen Werkes Rheingau-Taunus Ulrike Gürlet als weitere Beisitze-
rin vervollständigt wird.

Pfarrer i.R. Ralf E. Wolter hat 19 Jahre die Geschicke des 1988 ge-
gründeten Vereins als Vorsitzender gelenkt. Der gemeinnützige Ver-
ein Arche e.V. unterstützt Angebote für Menschen in seelischer Not
und deren Angehörige, die in der Regel vom Diakonischen Werk
Rheingau-Taunus betreut werden. Weitere Aufgaben sind die Öf-
fentlichkeitsarbeit und das Fördern und Begleiten von neuen Projek-
ten für Menschen mit psychischen Erkrankungen, wie z.B. Wohnge-
meinschaften, Selbsthilfegruppen oder beschützte Arbeitsplätze, im
Rheingau-Taunus-Kreis.
Der neue Vorsitzende Dr. Anton Lehr hat mehr als 30 Jahre in der
Vitos Klinik Eichberg, davon die letzten acht Jahre als ärztlicher Di-
rektor, gearbeitet.
Nähere Informationen erhält man bei den Vorstandsmitgliedern oder
unter http://www.dwrt.de
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ihre ansprechpartner für
geschäftsanzeigen u. Prospektwerbung

erich remy elke Müller
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Mobil 0171 /4960177 Tel. 02624 /911-207
e.remy@wittich-hoehr.de

Alle Infos zum Mitteilungsblatt Hohensteiner Blättche unter
archiv.wittich.de/476

Geschäftsanzeigen online aufgeben
wittich.de/anzeigen
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Wir ...
... beraten Sie zu den Themen Bestattung &
Bestattungsvorsorge

... sind Ihr Ansprechpartner vor Ort zur Planung und
Durchführung von Erd- , Feuer- und Seebestattungen

... geben Ihnen vorab eine detaillierte Kostenübersicht

Tel. 06124 - 2298
Inh. Markus Gies | Adolfstr. 110 | Bad Schwalbach

www.hamm-bestattungen.com

HAMM

Marko Dazer
Malermeister

Innenputz
Außenputz

Trockenbau
Vollwärmeschutz

Malerarbeiten
Sanierungen

Aubachstraße 21 Tel.: 06120-906345
65329 Hohenstein Fax: 06120-906347

Mobil: 0170-2920239
E-Mail: markodazer@t-online.de

Unfallschaden an Ihrem Fahrzeug?
KFZ-Sachverständigenbüro

Jens Diefenbach
Ihr Spezialist für das Erstellen

von KFZ-Gutachten
nach einem Verkehrsunfall.

www.kfz-sv-diefenbach.de

Jetzt online buchen
und gestalten:
wittich.de/anzeigen

Farbanzeigen fallen auf!

Bittebeachten!
Wegen Fronleichnam
(15. Juni 2017) kommt es zu
nachstehenden Veränderungen
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 24/2017 wird
der anzeigenannahmeschluss
von Dienstag, 13.6.2017, 9.00 Uhr
auf Montag, 12.6.2017, 9.00 Uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten um Beachtung, da zu spät
eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle anzeigenkunden:

Weitere Informationen unter www.LW-flyerdruck.de
Preise gelten bei druckfertigen Daten, die per
Onlinebestellung übermittelt werden

-flyerdruck.de info@LW-flyerdruck.de

www.LW-flyerdruck.de
09191 72 32 88

Werbemittel für Ihren
Wahlkampf günstig
gestalten und drucken!
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Stellenmarkt
Aktuell Anzeige aufgeben:

wittich.de/anzeigen

Die Gemeinnützige JOB GmbH sucht
zuverlässige Reinigungskraft für ein
Objekt in Heidenrod-Laufenselden

Für 30 Stunden die Woche, Arbeitszeit: vormittags,
Mo.–Fr. 4–5 h, 1x pro Monat Sa. und So. jeweils 2 h

Bewerbungen an: beatrix.giesecke@ifb-stiftung.de
oder telefonisch: 01 62 - 2 90 49 07 (Frau Giesecke)

Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Wir suchen für die anstehenden Ferienwochen 2017
Schüler, die sich gerne mit der Verteilung unserer Wo-
chenzeitungen ihr Taschengeld aufbessern möchten.
Wenn du Zeit und Lust hast, dann melde dich gerne

per Whatsapp unter 0171 6474125

oder per E-Mail an: vertrieb@wittich-hoehr.de
Nähere Infos: zusteller.wittich-hoehr.de

LinUS WittiCH Medien Kg
Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen, www.wittich.de

Ferien-job!

Sicher dir jetzt schon

deinen Ferienjob!

Entscheidung fällt oft
nach wenigen Augenblicken
Die Entscheidung der Personaler,
einen Bewerber zum Gespräch
einzuladen, fällt während Durch-
sicht der Unterlagen in der Regel
bereits nach wenigen Sekunden.
Umso wichtiger, dass Ihre Bewer-
bung in der kurzen Zeit den richti-
gen Eindruck macht.
Einer Studie zufolge schauen
Personaler bei einer Bewerbung
besonders auf den Namen des
Bewerbers, den aktuellen Ar-
beitsplatz und den Jobtitel sowie
den letzten Arbeitsplatz mit Job-
bezeichnung. Weiterhin gilt ihre
Aufmerksamkeit dem Tätigkeits-
zeitraum der letzten Arbeitsplätze

sowie Start- und Enddatum der
aktuellen Arbeitsstelle und der
Ausbildung.
Aufgrund dieser Informationen
treffen Personaler bereits nach
sechs Sekunden eine erste Vo-
rauswahl und Entscheidung, ob
ein Bewerber geeignet oder un-
geeignet für die Stelle ist. Des-
halb gilt das erste Augenmerk
meist dem Lebenslauf. Dieser
sollte als Kernstück der Bewer-
bung in aller Kürze die Fragen zu
den Qualifikationen, Erfahrungen
und Kenntnissen beantworten
– und zudem Schlüsselreize für
den Personaler bieten.

Besser nicht darüber sprechen
Die wichtigste Empfehlung bei
der Jobsuche aus einem beste-
henden Arbeitsverhältnis her-
aus lautet immer: Behalten Sie
die Sache möglichst für sich und
überlegen Sie ganz genau, wem
Sie sich damit anvertrauen.
Die Kollegin, die gestern noch
Ihre beste Klatsch-Freundin war,
kann morgen zur Intrigantin wer-

den, wenn sie hört, dass Sie das
gemeinsame Unternehmen ver-
lassen wollen. Ob Vorgesetzte
oder altgediente Kollegen, man-
che sehen in einer Kündigung ei-
nen Loyalitätsbruch gegenüber
dem Unternehmen und man
weiß nie, welche Bindung man-
cher Mitarbeiter an den bisher
gemeinsamen Arbeitgeber pflegt.

Nebenberufliche Tätigkeit
Wer eine nebenberufliche Exis-
tenzgründung neben der Festan-
stellung plant, sollte sich frühzeitig
mit seinem Brötchengeber ab-
stimmen. Denn viele Arbeitsver-
träge schließen Nebentätigkeiten
aus. Keinesfalls darf die neben-
berufliche Tätigkeit in Konkur-

renz mit dem Arbeitgeber stehen,
sonst ist Ärger vorprogrammiert.
Wer aber zum Beispiel ergänzen-
de Leistungen zum Arbeitgeber
anbietet, kann diesen manchmal
sogar an seiner Idee beteiligen
und vielleicht sogar eine zusätzli-
che Finanzierungsquelle sichern.

Lebenslauf nicht überfrachten
Bewerber sollten im Lebenslauf
nur Praktika und Nebenjobs ange-
ben, die Bezug zur Stelle haben.
Gibt es keinen Zusammenhang zur
Stelle, sind das jedoch überflüssi-
ge Informationen. Im schlimmsten
Fall ist der Lebenslauf dadurch

überfrachtet, und beim Persona-
ler entsteht der Eindruck, dass
der Bewerber sich nicht auf das
Wesentliche beschränken kann.
Ebenfalls verzichtbar seien Anga-
ben zum Beruf der Eltern sowie
zum Familienstand.

Nicht mehr

nur vom Traumjob

träumen …

Für Ihre Anzeige im

Stellenmarkt aktuell
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– Anzeige –

555 GARANTIE +
MOBILITÄTS-
GARANTIE1

BIS 100.000 KM

JAHRE

Black+White

Das Tivoli Black+White-Sondermodell.

Egal für welches Design Ihr Herz schlägt, mit dem Tivoli
Black+White fahren Sie voll im Trend. Der SsangYong-SUV
begeistert Sie mit modernem Charme und attraktiven Extras –
zum Beispiel mit diesen aufregenden Ausstattungsdetails:

• TomTom®-Navigationssystem
• Rückfahrkamera
• Sitzheizung vorn
• beheizbares Lederlenkrad
• Einparkhilfe vorn und hinten
• 18"-Diamond-Cut-Felgen

Jetzt in stylishem Schwarz-Weiß
zu erstklassigen Konditionen!

Sondermodell zum
attraktiven Preis von

Tivoli Black+White,
1,6 l Benzin,
94 kW (128 PS), 2WD

1 Fünf Jahre Herstellergarantie (bis max. 100.000 km). Alle Modelle von SsangYong erhalten fünf
Jahre Mobilitätsgarantie. Es gelten die aktuellen Garantiebedingungen der SsangYong Motors
Deutschland GmbH.

2 Barzahlungspreis inklusive 19% Umsatzsteuer und inklusive Überführungskosten in Höhe von

3

BLACK IS BEAUTIFUL.
WHITE AUCH.

Abb. zeigt kostenpflichtige Sonderausstattungen.

22.990,- €2 189,- €3

650,- €.
Ein unverbindliches Finanzierungsangebot der Bank11 für Privatkunden und Handel GmbH, Ham
mer Landstraße 91, 41460 Neuss, das Sie bei uns für den Tivoli Black+White, 1,6 l Benzin, 94 kW
(128 PS), 2WD, Schaltgetriebe, erhalten können: einmalige Anzahlung: 7.500,00 €, Laufzeit: 60
Monate, Monatsraten: 60 à 189,- €, Schlussrate: 6.667,- €, Nettodarlehensbetrag: 15.490,- €, ef
fektiver Jahreszins: 4,29 %, Sollzinssatz p. a., gebunden für die gesamte Laufzeit: 4,49 %, Barzah
lungspreis: 22.990,- € inklusive 19 % Umsatzsteuer und inklusive Überführungskosten. Das Finan
zierungsangebot entspricht dem Beispiel nach § 6a Abs. 3 PAngV.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 8,6; außerorts
5,5; kombiniert 6,6; CO2-Emission kombiniert in g/km: 154
(gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse D.

Ihr SsangYong Partner

AUTOHAUS BIRKENSTOCK GMBH
Talstraße 10 | 56368 Klingelbach
Tel. 06486-8064 | info@autohaus-birkenstock.de

189,- €³

Bestens geschützt
Eine gründliche Fahrzeugreini-
gung ist nach dem Winter uner-
lässlich.
Mit einer kurzen Spar-Wäsche ist
es nicht getan. Dem hartnäckig
haftenden Salz- und Schmutz-
film muss man mit einer intensi-
ven Wäsche zuleibe rücken.
Auch eine Unterbodenwäsche
ist nach dem Winter unbedingt
empfehlenswert, weil sich unter
dem Auto besonders viel Salz
festsetzt.
Bei der Frühjahrswäsche sollte
der Fahrzeughalter auch Folgen-
des bedenken: In den nächsten
Wochen erwacht zur allgemeinen

Freude überall die Natur. Dabei
produziert sie aber auch massen-
haft Stoffe, die der empfindlichen
Autohaut schaden. Der leicht zu
entfernende Blütenstaub ist da
noch harmlos.
Doch die in feinsten Mikrotröpf-
chen herabfallenden Baumharze
und besonders der Kot der nun
wieder überall aktiven Vögel set-
zen dem Autolack zu.
Vor diesem Hintergrund gehört
zum weitsichtigen Auto-Früh-
lingsputz auch eine Konservie-
rung nach dem Waschen, die
von Autowaschanlagen angebo-
ten wird. BTG

Foto: Bundesverband Tankstellen und Gewerbliche
Autowäsche Deutschland e.V.

Abgasmessung am Endrohr
erkennt verschiedene Fehler
Mit der Einführung einer gene-
rellen Endrohrmessung in Ver-
bindung mit angepassten Ab-
gasgrenzwerten und einer
OBD-Prüfung lässt sich laut dem
Zentralverband Deutsches Kraft-
fahrzeuggewerbe (ZDK) sehr
wohl feststellen, ob das Abgas-
reinigungssystem den Vorschrif-
ten entspricht.
Das gelte auch für fehlerhafte
bzw. minderwertige Katalysato-
ren. Damit widerspricht der Ver-
band den gegenteiligen Behaup-
tungen der DUH.
Die Abgasuntersuchung habe
die Aufgabe, Kraftfahrzeuge mit
besonders hohen Emissionen
einfach, schnell und für den Au-
tofahrer kostengünstig aufzude-
cken, so ein ZDK-Sprecher.
Bei abweichenden Werten werde
das Abgassystem durch die Kfz-

Meisterbetriebe wieder instand-
gesetzt. Bevor auch eine Stick-
oxid-Messung Teil der AU werden
könne, müssten zunächst sowohl
ein praxisorientiertes Messver-
fahren als auch ein entsprechen-
der Grenzwert festgelegt werden.
Damit werde sich ein „Runder
Tisch“ beim Bundesverkehrsmi-
nisterium unter Einbeziehung al-
ler relevanten Fachorganisatio-
nen befassen.
Ab 2019 soll darüber hinaus die
Partikelanzahl von Dieselfahrzeu-
gen am Endrohr gemessen wer-
den. Mit seinen über 36 000 aner-
kannten AU-Betrieben sorgt das
Kfz-Gewerbe für die flächende-
ckende Umsetzung dieser mo-
dernisierten Abgasuntersuchung.
Jährlich werden bundesweit rund
24 Millionen Abgasuntersuchun-
gen durchgeführt.

Finden Sie jetzt und hier Ihren Fachmann.

Reduzieren Sie das
Pannenrisiko!
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 aarbergen (AS Mo.)  Heidenrod (AS Di.)  einrich (AS Mo.)
 Hahnstätten (AS Mo.)  Hünfelden (AS Mo.)  Hünstetten (AS Mi.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile
zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Hohenstein (AS = Di.) die obige Kleinanzeige.

SePa-Lastschrift-Mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
LinUS WittiCH Medien Kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

ab
5,- €

Daewoo Matiz (Chevy) aus 1.
Hd., 47 kW, gr. Plak., orig. 51
Tkm, scheckh.-gepfl., 4 trg., Bj.
2005, TÜV 3/2018, 8f. ber., blau,
guter Zust., 1.900 €. Sutorius
Automobile, Am Sayner Bhf. 8B/
Halle, 56170 Bendorf. Tel.: 0171/
3114259

A C H T U N G
Wehbi-Automobile

Ankauf aller KFZ + LKW, gebraucht,
Unfall-/Motorschaden, sofortige
Barzahlung, Abholung vor Ort.

Telefon: 0 64 31/7 22 94,
01 73/6 87 21 97

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

M.E Auto-Export, Achtung
Ankauf zu Höchstpreisen! PKW/
LKW/Busse/Geländewagen, aller
Art, in jedem Zustand, sofort Bar-
geld, bitte alles anbieten. E-
Sachs-Str. 7, 56070 Koblenz. Tel.:
0176/29793431 auch WE

Top Kia Carnival CRDi Van "Ex-
pression" aus 2. Hd., 6 Sitzer, 106
kW, Diesel, orig. 128 Tkm, Bj.
2002, TÜV neu, Klima, ZV, eFH,
ABS, Alu, blaumet., super gepfl.,
2.950 €, Sutorius Automobile, Am
Sayner Bhf. 8b/Halle, 56170 Ben-
dorf. Tel.: 0171/3114259

4 neue, nie montierte Transpor-
terreifen, 195/65 R16C, 100 T,
Barum Vanis, DOT 32/09, 150 €

kpl. Sutorius Automobile, Am Say-
ner Bhf. 8b/Halle, 56170 Bendorf.
Tel.: 0171/3114259

VW Golf IV Trend aus 2. Hd., 55
kW, gr. Plak., Mod. 2000 (8/99),
TÜV neu, 154 Tkm, 4trg., ABS, ZV,
Klima, Stereo, schwarzmet., guter
Zust., 2.100 €. Sutorius Automo-
bile, Am Sayner Bhf. 8B/Halle,
56170 Bendorf. Tel.: 0171/
3114259

Top Fiat Ducato Bus, Hoch-
raum/Kasten, Diesel, 94 kW,
LKW-Zul., Mod. 2004 (8/03), TÜV
neu, 161 Tkm, AHK, Trennwand, 3
Sitzpl., ZV, Stereo, ABS, weiß,
guter Zust., 3.900 €. Sutorius
Automobile, Am Sayner Bhf. 8B/
Halle, 56170 Bendorf. Tel.: 0171/
3114259

Mazda 626, Lim., 4trg., 66 kW, gr.
Plak., Bj. 99, TÜV 2/2018, 215
Tkm, Klima, ZV, ABS, eFH, Alu,
M+S, springt nicht an, platinmet.,
gepfl., 250 €. Sutorius Automo-
bile, Am Sayner Bhf. 8b/Halle,
56170 Bendorf. Tel.: 0171/
3114259

Top VW Polo TDi „Black“ aus 2.
Hd., 74 kW, gr. Plak., Bj. 2005,
TÜV 5/2018, 3trg., Klima, ZV, eFH,
ABS, Stereo, Alu, M+S, 174 Tkm,
schwarzmet., top gepfl., 2.850 €.
Sutorius Automobile, Am Sayner
Bhf. 8B/Halle, 56170 Bendorf. Tel.:
0171/3114259

Ford KA, 44 kW, gr. Plak., Mod.
2001 (10/00), TÜV fällig, 138 Tkm,
läuft gut, Servopumpe Geräusche,
Alu, blau, 250 €. Sutorius Auto-
mobile, Am Sayner Bhf. 8b/Halle,
56170 Bendorf. Tel.: 0171/
3114259

Opel Corsa B "Joy", Autom., 44
kW, gr. Plak., Bj. 96, TÜV neu, 186
Tkm, Benzin/Gas, dunkel-grün-
met., guter Zust., 1.100 €, Suto-
rius Automobile, Am Sayner Bhf.
8b/Halle, 56170 Bendorf. Tel.:
0171/3114259

KFZ-MarKt

Baum- und Gartenpflege
Spezialfällungen
Heckenschnitte
Baumgutachten
Grünschnittentsorgung

Tel. 06431/216934
www.allesimgruenenbereich.org

SonStigeS

Kleinanzeigen in Ihrer
Wochenzeitung. Immer

für ein Schnäppchen gut!
wittich.de/anzeigen

Wahlplakate
Wahlflyer
Wahlschilder
Wahlbanner
Give-Aways

Bei LW-flyerdruck finden Sie
alles für Ihren Wahlerfolg!

Erika Mustermann

Wählen Sie uns

Displays
Fahnen

Weitere Informationen unter www.LW-flyerdruck.de
Preise gelten bei druckfertigen Daten, die per Online-
bestellung übermittelt werden

www.LW-flyerdruck.de
info@LW-flyerdruck.de
09191 72 32 88

-flyerdruck.de

Werbemittel für Ihren
Wahlkampf günstig
gestalten und drucken!
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Urlaub auf dem Wasser
Führerscheinfrei mit dem Boot

die Gewässer des Nordostens erkunden.

Für jeden das richtige Angebot! Familien, Paare, Freunde, Firmenevents, Skippertraining.
Rufen Sie uns an gerne an: 03991/121415 (8 - 20 Uhr), Mail: info@bootsurlaub.de · www.bootsurlaub.de

Holen Sie sich unseren Getränkeabholmarkt
einfach ins Haus!

Besuchen Sie unter www.getraenke-eierle/shop.de unseren
„Getränke Garten“ und stellen Sie aus 300 Artikeln Ihre

persönliche Bestellung zusammen. Wir liefern Ihnen im Rahmen
unseres Tourenplanes oder nach Vereinbarung Ihren Warenkorb

in Haus, Wohnung, Büro oder Praxis.
Planen Sie ein Gartenfest oder hat Ihr Verein ein Jubiläum
zu feiern? Auch hier sind wir der richtige Ansprechpartner.

Sprechen Sie uns an.
Karl Eierle GmbH Getränkefachgroßhandel

Bahnhofstr. 40 a, 65307 Bad Schwalbach, Tel.: 06124 - 70050

Fahrdienst Köhlert
06120/1066

- Krankenfahrten (alle Kassen)
- Flughafentransfer zum Pauschalpreis
- sonstige Personenbeförderung aller Art

info@fahrdienst-koehlert.de

...immer eine
Idee voraus!

Bis 30. Sept. montags geschlossen

ab89 €
Rundflug individuell
Sie bestimmen Ihre Flugroute und die Anzahl
der Gäste. Fliegen Sie alleine, zu zweit oder
zu dritt mit Ihrem Piloten.

Rhein-Mosel-Flug GmbH & Co. KG
Flugplatz · 56333 Winningen
Telefon 0 26 06 / 8 66
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Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 0160 1714841

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

Spielsucht?
Nein Danke!

Hilfe zur Selbsthilfe
von Betroffenen für Betroffene.

spielsucht-soforthilfe.de


